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Diese Broschüre ist in der Service GmbH der Wirtschaftskammer 
Österreich erhältlich: 
T: 05 90 900 DW 5050  
F: 05 90 900 DW 236  
W: https://webshop.wko.at  
E: mservice@wko.at 
 
Preis: 24,- EUR inkl. MwSt., 
 
Alle Rechte vorbehalten 
Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Quellenangabe gestattet. 
Jede Verwertung außerhalb des Urheberrechtsgesetzes ist ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. 
 

Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, 
Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in 
elektronischen Systemen. 
 

Es ist ohne schriftliche Genehmigung nicht gestattet, Abbildungen 
dieses Buches zu scannen, in PCs bzw. auf CDs zu speichern oder in 
PCs/Computern zu verändern oder einzeln oder zusammen mit 
anderen Bildvorlagen zu manipulieren. 
 

Haftungsausschluss 
Trotz sorgfältiger Prüfung sämtlicher Beiträge in dieser Broschüre 
sind Fehler nicht auszuschließen und die Richtigkeit des Inhalts ist 
daher ohne Gewähr. Eine Haftung des Verlages oder der Autoren ist 
ausgeschlossen. Die Ausführungen beziehen sich auf den Stand 
November 2022. 
Coverfoto: ©pixabay_ecommerce 
 
Neuerungen sind online unter https://wko.at/wirtschaftsrecht 
abrufbar. 
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Geschlechtsneutralität 
Wir weisen darauf hin, dass im Interesse der besseren Lesbarkeit auf 
die Schreibweise der gegenderten Form verzichtet wurde. Wir legen 
jedoch Wert auf die Feststellung, dass die Broschüre allen Benutzern 
gleichermaßen gerecht wird. 
 
 
IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Verleger: 
Service-GmbH der Wirtschaftskammer Österreich 
Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien  
Herausgeber: Dr. Peter Kubanek, WK Niederösterreich 
 
 
Autoren: 
Mag. René Bogendorfer, WK Österreich 
Mag. Nikolaus Gstättner, WK Kärnten 
Dr. Christian Handig, WK Österreich 
Dr. Christina Kitz-Überall, WK Kärnten 
Dr. Peter Kubanek, WK Niederösterreich 
MMag. Dr. Winfried Pöcherstorfer LL.M., WK Österreich 
Ing. Mag. Peter Stabauer, WK Oberösterreich 
 
aufbauend auf Beiträgen von: 
 
Mag. Julia Peterschitz-Michor, WK Kärnten 
Dr. Maria Schönberger, WK Oberösterreich 
Dr. Wolfgang Zach †, WK Steiermark 
 
 
Herausgeber und Autoren sind aktive oder ehemalige Mitarbeiter des 
Kompetenz-Center Wirtschaftsrecht der Wirtschaftskammern 
Österreichs.  
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Diese Broschüre ist ein Produkt der Zusammenarbeit aller 
Wirtschaftskammern - urheberrechtlich geschützt.  
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Wirtschaftskammer Ihres 
Bundeslandes: 
Burgenland, T: 05 90907,  
Kärnten, T: 05 90904, 
Niederösterreich, T: (02742) 851-0,  
Oberösterreich, T: 05 90909,  
Salzburg, T: (0662) 8888-0,  
Steiermark, T: (0316) 601-0,  
Tirol, T: 05 90905-1111,  
Vorarlberg, T: (05522) 305-0  
Wien, T: (01) 51450-1010.  
 
 

Hinweis: 
Diese Information finden Sie auch im Internet unter https://wko.at 
 
Broschüren Tipp:  
Ebenfalls in dieser Reihe erhältlich „AGB für den Warenvertrieb im 
Webshop B2C“ (Kubanek, Hg). 
 
 
November 2022 
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